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Frankfurts Freibadsaison 2024: Ein
Sprung ins kühle Vergnügen

Erfahren Sie alles über die Freibäder in Frankfurt: Anfahrt,
Öffnungszeiten und Preise für einen unbeschwerten

Sommertag.

Die heiße Jahreszeit hat Frankfurt fest im Griff, und das nicht nur
bezüglich der Temperaturen, sondern auch aufgrund der
strahlenden Sommerfreude, die die Frankfurter Freibäder mit
sich bringen. Die Badesaison 2024 ist am 29. April eingeläutet
worden, und die Stadt bietet ihren Bewohnern nun eine Vielzahl
an Möglichkeiten, sich im Wasser zu erfrischen.

Freibadvielfalt in Frankfurt

Insgesamt können die Bürger Frankfurts sieben verschiedene
Freibäder aufsuchen. Für ein unbeschwertes
Schwimmvergnügen stehen das Freibad Hausen, das
Brentanobad, das Eschersheimer Freibad, Nieder-Eschbach, das
Riedbad Bergen-Enkheim, das Silobad sowie das Stadionbad zur
Verfügung. Diese Einrichtung ist nicht nur ein Ort der Erholung,
sondern fördert auch die Gemeinschaft und die
Freizeitgestaltung in der Stadt.

Kostenlose Bademöglichkeiten für Kinder

Besonders erfreulich ist die Regelung, dass Kinder bis 14 Jahre
keinen Eintritt zahlen müssen. Frankfurts Oberbürgermeister
Mike Josef hebt hervor, wie wichtig es ist, dass der Zugang zu
den Bädern für Kinder und Jugendliche nicht durch finanzielle
Hürden eingeschränkt wird. Im Jahr 2023 haben über 400.000



Kinder und Jugendliche die Freibäder besucht, und die
steigenden Besucherzahlen zeigen, dass diese Maßnahme
Wirkung zeigt.

Das Erlebnis der Freibäder

Jedes Freibad hat seinen eigenen Charakter. Das Brentanobad,
bekannt als „Frankfurts Mittelmeer“, bietet beispielsweise das
größte Schwimmbecken Deutschlands. Das Silobad punktet mit
Abwechslung, unter anderem durch seine Minigolfanlage und ein
Sommercamp. Die verschiedenen Becken und Freizeitangebote
berücksichtigen die Bedürfnisse aller Altersgruppen und
Schwimmfähigkeiten.

Öffnungszeiten und Anfahrt zu den
Freibädern

Die Freibäder haben in der Regel von 6:30 Uhr bis 20:00 Uhr
geöffnet und bieten bei gutem Wetter die Möglichkeit, bis zu
zwei Stunden länger zu bleiben. Für Besucher sind die
Einrichtungen mit den öffentlichen Verkehrsmitteln gut
erreichbar. So gelangen Schwimmer beispielsweise mit der U-
Bahn oder dem Bus zu den verschiedenen Standorten. Die
Preise sind einheitlich: Erwachsene zahlen 5 Euro, ermäßigt 3,30
Euro, und Kinder bis 14 Jahre dürfen kostenlos eintreten.

Eine sinnvolle Freizeitgestaltung

Die Eröffnung der Freibäder trägt nicht nur zur Gesundheit durch
Bewegung im Wasser bei, sondern ist auch eine wertvolle
Möglichkeit, sich sozial zu engagieren. Die enormen
Besucherzahlen in den vergangenen Jahren belegen, wie wichtig
die Freibäder für die Frankfurter Gemeinschaft sind. In diesem
Sommer bieten sie einen willkommenen Rückzugsort für Bürger
aller Altersgruppen.

Fazit: Schwimmen als Teil der Frankfurter



Kultur

Insgesamt sind die Freibäder ein fester Bestandteil des
Frankfurter Lebens. Sie fördern nicht nur das körperliche
Wohlbefinden, sondern auch die soziale Interaktion und den
Freizeitspaß. Mit der großzügigen Regelung für Kinder und dem
vielfältigen Angebot an Attraktionen sind sie ein Ort, der sowohl
Erholung als auch Freude bringt. In einer Stadt, die kulturelle
Vielfalt wertschätzt, stehen die Freibäder symbolisch für die
Lebensqualität und das Miteinander.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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